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respektiere leben.

Kinder und Jugendliche zeigen meist eine hohe Affi nität und 
eine besondere Empathie gegenüber Tieren. 

PROVIEH möchte junge Menschen zu zukunftsfähigem Den-
ken und Handeln befähigen und es jedem Einzelnen ermög-
lichen, die Auswirkungen des eigenen Handelns auf die 
Welt zu verstehen und verantwortungsvolle Entscheidungen 
zu treffen. 

Im Rahmen des Projektes „Blick über den Tellerrand – Das 
Tier hinter dem Lebensmittel“ bietet PROVIEH Materialien 
und Workshops an, die Schüler:innen ein Bewusstsein für 
die Bedürfnisse von  Nutztieren vermitteln. Wir wollen ein 
Verständnis für die Haltungsbedingungen von landwirtschaft-
lich genutzten Tieren und die daraus resultierenden Proble-
me und Folgen wecken. 

Unsere Bildungsarbeit orientiert sich an den SDGs (Sustaina-
ble Development Goals) der UN — die Nachhaltigkeitsziele 
wollen die Welt gerechter, gesünder, friedlicher und sozia-
ler gestalten — und kann im Rahmen von BNE (Bildung für 
nachhaltige Entwicklung) eingebettet werden.

Sie haben eine eigene Idee oder Themenwünsche zum Thema 
Nutztiere, die Sie gern umsetzen möchten? Auch dabei helfen 
wir Ihnen gern. Alle Workshops werden an die Bedürfnisse der 
Lerngruppe angepasst. 

Unser Bildungsangebot lässt sich in Anlehnung an die Lehrplä-
ne auch in den Regelunterricht integrieren.   

Wir machen uns stark für die Tiere der Landwirtschaft.

Machen Sie uns stärker! 

PROVIEH e.V.

Küterstraße 7–9 | 24103 Kiel 
Tel. 04 31. 2 48 28 - 0 | Fax 04 31. 2 48 28 - 29
info@provieh.de | www.provieh.de

PROVIEH ist Deutschlands erfahrenste Tierschutz-Organisation 
für „Nutztiere“. Seit 1973 setzen wir uns für eine artgemä-
ße Tierhaltung und gegen die industrielle Intensivtierhaltung in 
der Landwirtschaft ein. PROVIEH arbeitet wissenschaftlich und 
sachlich. Das Wichtigste für uns ist das Verständnis von Nutz-
tieren als intelligente und fühlende Lebewesen mit arteigenen 
Bedürfnissen und Verhaltensweisen.

Das Projekt wird gefördert durch:
Das Tier hinter dem Lebensmittel 
Workshops & Unterrichtsmaterialien

PROVIEHseit 1973
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Arbeitsheft „Unsere Nutztiere“ (5./6. Klasse)

Mit diesem Arbeitsheft haben Lehrpersonen ein praktisches 
Werkzeug an der Hand, um ihren Schüler:innen die Le-
benswelt heutiger „Nutztiere“ näher zu bringen. Das Heft 
informiert über die arteigenen Bedürfnisse der gängigen 
Nutztierrassen Hühner, Rinder, Schweine und Puten und die 
Problematiken in der industriellen Intensivtierhaltung. Die 
Schüler:innen haben nach jedem Kapitel die Möglichkeit, 
das Gelesene in diversen Aufgaben zu reflektieren und wei-
ter zu vertiefen. Unter dem Titel „Zukunft mitgestalten“ finden 
sich zudem Aufgaben, die das eigene Handeln hinterfragen 
und neue Perspektiven eröffnen. Unser Schulheft richtet sich 
vor allem an Schüler:innen der Sekundarstufe I und stellt eine 
praxisnahe und spannende Ergänzung im Unterricht dar.

Einbindung in den Lehrplan 

Die Inhalte des Arbeitsheftes lassen sich in das Kerncurriculum 
integrieren. Im Fach Biologie findet sich im Kompetenzbereich 
„Bewertung“ das Thema „Verantwortlicher Umgang mit Lebe-
wesen“. Auch das Thema „Nachhaltigkeit“ kann auf Grundla-
ge des Arbeitsheftes bearbeitet werden. Hier bieten sich Pro-
jektwochen oder -tage an.  

Weitere Anknüpfungspunkte bieten sich im Sachunterricht (Pri-
marstufe). Unter dem Stichwort „Natürliche Lebensräume/Tiere 
und Pflanzen“ wird hier angestrebt, den Schüler:innen einen 
respekt- und verantwortungsvollen Umgang mit Tieren und 
Pflanzen zu vermitteln.

Workshops 

Zu unserem festen Angebot gehören derzeit die Workshops 
„Ein Teller voller Entscheidungen!“ und „Wer ist, was du isst? 
Nutztiere und ihre Bedürfnisse“. 

„Ein Teller voller Entscheidungen!“ ist ein handlungsorientier-
tes Workshop-Format, in dem die Teilnehmer:innen in Bezug 
auf ihren Konsum sensibilisiert werden und den Zusammen-
hang zu den Haltungs- und Lebensbedingungen von Nutztie-
ren herstellen. 

In dem Workshop „Wer ist, was du isst? Nutztiere und ihre 
Bedürfnisse“ lernen die Schüler:innen die konkreten Bedürf-
nisse von Nutztieren kennen und nehmen die Haltungsbedin-
gungen von Nutztieren in industrieller Haltung kritisch unter 
die Lupe. 


